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26 SCHWEIZERKUNST

J9 Î/Œ£RZ£7T£L

/lus c/er IKe/l Eerc/mand P/od/ers, sein Werdegang auf Grund der Sommer-

ausstellung 1917 im Zürcher Kunsthaus, von Artur Weese (mit 17 Abbildun-
gen). Verlag A. Franke 1918. — (Preis geb. 6.50.)

Von Tag zu Tag bereichert sich die Literatur über Ferdinand Hodler und
schon ist die Zahl der über unsern Meister geschriebenen Werke eine ansehn-

liehe. Dass die letztjährige Ausstellung in Zürich, die jedermann einen so wuch-

tigen und bleibenden Eindruck hinterlassen hat, auch die Kunstkritik reichlich

anzuregen vermochte soll nicht wundern. So hat Artur Weese dieses ca. 80
Seiten starkes Buch geschrieben das jedem Besucher der Ausstellung ein wert-
voller Wegweiser sein wird um ihm nachträglich und in angenehmer Weise seine

Eindrücke klären und ordnen zu helfen. Die 17 Abbildungen sind grösstenteils

ganzseitige Detailansichten der Ausstellung und bilden eine sehr erfreute Zugabe
dieses Werkes das wir jedem Kunstfreund anempfehlen können.

Künsf/ersfemdruc^e. — Im Verlag Photoglob Zürich, gedruckt bei Orell Füssli,
Zürich, erschien soeben eine farbenkräftige Lithographie von F. Waithard : eine

Bündner Fi'rc/ie.

£/'n Zu)irig/i-£ens/er. —- Auf die Reformationsfeier hin hat der Verlag H.
Diggelmann (Zürich) das neue Glasgemälde in der Predigerkirche Zürich,
Ztü/ngfe Zl5.sc/nec/ üor der Sc/dac/ü 5e; Kappe/, ausgeführt im Atelier für Glas-
maierei von H. Röttinger (Zürich), nach Zeichnung von W. Näf-Bouvin (Zürich)
in farbiger Reproduktion herausgegeben. Es liegen vor eine Ausgabe im Format

von 28 : 24 Zentimeter und eine Postkarte. Das Photochrom wurde durch die

Graphische Anstalt von H. Vontobel in Meilen erstellt. Die Wiedergabe ist klar
und scharf herausgekommen, auch in der Postkartenausgabe.

Im Verlag Orell Füssli, Zürich, erscheint demnächst eine reich illustrierte
Publikation über er'n/ac/ie /çûnsl/erâc/ie GraKdc/jen, worin die Abbildungen der
Modelle des durch den Schweizerischen Werkbund veranlassten Grabzeichen-
Wettbewerbs gezeigt werden.
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